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Im Monat Oktober, dem Monat der Weltmission,  
werden Projektpartner aus Papua-Neuguinea 
in Schulen und Gemeinden unterwegs sein.
Sie möchten mehr erfahren? 

Dr. Michael Krischer
Telefon: 0 89/51 62-247
m.krischer @ missio.de

Auch auf unserer Internetseite können  
Sie sich informieren: www.missio.com und  
www.weltmissionssonntag.de
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atenschutz (K

D
G
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Sr.Thecla Gamog SSTh
aus Alexishafen  |  Papua-Neuguinea  

Mehr als die Hälfte der Frauen in Papua-Neuguinea erfährt im Lauf 
ihres Lebens Gewalt durch Männer. Sie werden geschlagen oder der 
Hexerei beschuldigt. Gleichzeitig haben sie weniger Bildungschan-
cen. Männer diskriminieren Frauen in allen Bereichen ihres Alltags. 
Das hat mit kulturellen Normen zu tun, aber auch mit großen Span-
nungen, die der Wandel in der melanesischen Gesellschaft verur-
sacht. So hält das Leben für die meisten Frauen im Jahr 2024 eine 
frühe Ehe bereit, viel Gewalterfahrung und ein Leben in Armut. 

Sr. Thecla Gamog leitet das Schutzhaus für Frauen der katho-
lischen Kirche in Alexishafen. Es ist eines von landesweit inzwi-
schen fünf. Eine weitere Einrichtung ist im Hochland geplant. Seit 
zwei Jahren steht die Ordensfrau allen Häusern als Präsidentin vor. 
„Unsere Regierung tut nichts für diese Frauen. Also tun wir es“, sagt 
sie. Dazu gehört nicht nur, den betroffenen Frauen – die oft gemein-
sam mit ihren Kindern um Hilfe bitten – eine Zuflucht zu bieten. 
Sr. Thecla und ihr Team hören zu, spenden Trost und halten eine 
warme Mahlzeit bereit. Sie begleiten Frauen auch vor Gericht. 

Noch viel wichtiger ist es jedoch, den Frauen einen Weg auf-
zuzeigen, wie es für sie weitergehen kann. Dafür begleitet die 
55-Jährige die Betroffenen in ihre Familien und Gemeinschaften. 
Sie bringt die Männer mit an den Tisch und moderiert Ausspra-
chen. Sr. Thecla, die selbst aus Madang stammt und die Traditionen 
kennt, setzt auf einen Bewusstseinswandel. Und sie weiß: Das geht 
nur, wenn die Männer mit im Boot sind. Inzwischen tragen immer 
mehr von ihnen als Mediatoren die Botschaft von Frauenrechten in 
die Dörfer. Sr. Thecla: „Gewalt gegen Frauen zerstört alles, auch 
Familien. Aber eine 
gute Familie bildet die 
Grundlage für alles, 
auch für gute Bürger 
eines zukunftsfähigen 
Landes.“ 

Ein Land im Wandel 
Papua-Neuguinea

Eine gute Familie bildet die Grund-
lage für ein zukunftsfähiges Land.

missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren  
Projektförder-Richtlinien finden Sie auf www.missio.com/ueber-uns/
missio-transparent

Die missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission 2024 ruft auf 
zur Solidarität mit den Menschen in Papua-Neuguinea. Wir blicken 
in diesem Jahr besonders auf die Situation  der Frauen und darauf, 
was die Folgen des Klimawandels für die Bewohner des Pazifiks 
bedeuten. 
 Papua-Neuguinea liegt aus europäischer Sicht auf der ande-
ren Seite der Erde, weit entfernt. Und doch haben die Herausfor-
derungen für den drittgrößten Inselstaat der Welt viel mit uns zu 
tun. Westliche Unternehmen beuten die rohstoffreiche Natur aus. 
Die Ozeane übersäuern, der Meeresspiegel steigt und zwingt die 
Bewohner der kleinen Inseln zur Umsiedelung. Gleichzeitig fühlen 
sich viele der rund 800 Ethnien in kürzester Zeit in ein modernes 
Heute geworfen. Ein Wandel hat die melanesische Gesellschaft 
erfasst. Die katholische Kirche nimmt ihre Verantwortung, die aus 
einer langjährigen Missionsgeschichte erwachsen ist, ernst. Als 
größte Kirche des Landes steht sie an der Seite der Menschen. 

„Meine Hoffnung, sie gilt dir!“: Das Leitwort aus Psalm 39 
steht für die Zuversicht, dass mit einer starken melanesischen 
Stimme und getragen von einer im Glauben verbundenen Gemein-
schaft eine gute Zukunft für die Menschen im Pazifik möglich ist. 

Monat der  
Weltmission 2024

Beispielland  
Papua-Neuguinea

• Rund 90 % der Bewohner sind Christen. 

 30 % sind Katholiken | 60 % Protestanten

• Die größte protestantische Kirche ist die 

 Evangelisch-Lutherische Kirche mit rund 20 %

• unabhängig seit 1975 und bis heute noch Teil  

 des Commonwealth

• gut 10 Mio. Einwohner, davon lebt 1/5 in den  

 Städten


